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Hinweis auf die Veranstaltung vom Dienstag, 2. Februar 2010 am Kantonsspital St.Gallen 

 

und 

 
MEDIENMITTEILUNG 

 

Operation ohne sichtbare Narben – eine neue Technik setzt sich durch 

 

Gallenblase, Blinddarm oder sogar Dickdarm können ohne einen grossen Bauch-

schnitt entfernt werden. Durch die kleinen Schnitte gibt es weniger Narben, daher 

weniger Schmerzen nach der Operation und eine schneller Erholungsphase im Ver-

gleich zu offenen Operationen. Seit einigen Jahren gibt es die sogenannte Schlüssel-

lochchirurgie, auch Minimal Invasive Chirurgie oder laparoskopische Chirurgie ge-

nannt – insbesondere für Operationen des Bauchraumes. 

Die Schlüssellochchirurgie kennt Weiterentwicklungen wie die sogenannten NOTES- 

oder SILS-Technik. Während bei der NOTES-Technik die Operation durch einen Zu-

gang über eine natürlich Körperöffnung unterstützt wird, wird bei der SILS-Technik 

nur noch ein Schnitt im Bauchnabel durchgeführt. 

Über die Schlüssellochchirurgie und die neuesten Entwicklungen sprechen Dr. And-

reas Zerz, Leitender Arzt und Dr. Georg Linke, Oberarzt Chirurgie sowie die Gynäko-

login Dr. Ikbale Siercks, Spitalfachärztin Frauenklinik, im öffentlichen Vortrag. Zudem 

werden Fragen aus dem Publikum beantwortet; am Dienstag, 2. Februar 2010, um 

20.15 Uhr im Zentralen Hörsaal, Haus 21, am Kantonsspital St.Gallen. Der Eintritt ist 

frei. 
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